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Gian Antonio Stella geehrt
Bei der Generalversammlung
der MIDAS in Bautzen in
Deutschland waren Vertreter von
29 Minderheiten in Europa anwe-
send. Für die ladinische Minder-
heit war Landesrat Mussner vor
Ort. „Die Minderheiten müssen
zusammenhalten", war sich Mus-
sner mit den anderen Vertretern
einig. Man solle sich besser aue-
tauschen und sofern gegenseitig
unterstützen. Vor allem die ge-
schriebene Sprache in den Min-
derheitenzeitungen sei für das
Überleben der Minderheiten von
Bedeutung, meinte Mussner.
Im Rahmen der Generalver-
sammlung der MIDAS erhielten
zwei Journalisten einen Preis. Ei-
ner ist Björn Mansson, der für
die größte schwedische Tageszei-
tung in Finnland schreibt und der
andere Gian Antonio Stella, der

für den "Corriere della Sera"
schreibt. Stella hat unter ande-
rem auch über die Umbenennung
des Bozner Siegesplatzes ge-
schreiben. Er habe dieses Ereig-
nis einem bereiten Publikum in
korrekter Weise geschildert und
somit auch etwas für das gegen-
seitige Verständnis der deut-
schen und italienischen Sprach-
gruppe beigetragen, meinte
Günther Rauz, der MIDAS-Ge-
neralsekretär. In seiner Dankes-
rede sagte Stella: "Ich habe eini-
ge Journalistenpreise erhalten,
aber dieser ist für mich der
schönste von allen."

Cian Antonio Stella und
MIDAS-Präsident Toni Ebner:
"Ich habe einige Journalistenpreise
erhalten, aber dieser ist für mich
der schönste von allen"
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